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Diakoniestation

Mörfelden-Walldorf

Tronstraße 4

64546 Mörfelden-Walldorf

Telefon 0 61 05 - 7 60 74

Telefax 0 61 05 - 7 56 66

info@diakonie-mw.de

www.diakonie-mw.de

Kommen Sie vorbei -

wir sind für Sie da!

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag

9.00 - 13.00 Uhr 

Der Hausnotruf –und die Hilfe kommt wie gerufen!

Auch in Mörfelden-Walldorf

Die DIAKONIESTATION
MÖRFELDEN-WALLDORF
stellt sich vor:

Wir unterstützen pflegebedürftige Menschen und ihre Angehörigen
in Mörfelden-Walldorf. Dies tun wir als christliche Einrichtung
in der Tradition der Gemeindepflege unserer Stadt.
Dabei sehen wir uns dem diakonischen Auftrag verpflichtet,
Menschen unabhängig von Herkunft, religiöser, sozialer
und wirtschaftlicher Stellung zu helfen.

Pflegen

• Unsere Pflegekräfte unterstützen Sie bei der Körperpflege, Ernährung und bei
 Bewegungseinschränkungen.
• Der Erhalt und die Förderung von Selbständigkeit sind uns dabei
 besonders wichtig.
• Wir unterstützen Ihre medizinische Betreuung, indem wir ärztlich verordnete 
 Leistungen zuhause ausführen.
• So tragen wir in Kooperation mit Ihrem Hausarzt dazu bei,
 Krankenhausaufenthalte zu vermeiden oder zu verkürzen.

Begleiten

• Pflegebedürftigen und Pflegenden in schweren Stunden zur Seite zu stehen
 und sie zu begleiten ist unser christlicher Auftrag.

Vermitteln 

• Wo wir nicht selbst helfen können, informieren
 wir Sie über ergänzende Dienste, Einrichtungen
 der Tages- und Kurzzeitpflege oder Alten- und
 Pflegeheime und vermitteln entsprechende Kontakte
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Auch wenn der Beginn 
kein Abenteuer war und die 
ersten Schritte weder unsi-
cher noch vorsichtig gesetzt 
wurden – dass das Journal 
seit seiner Nullnummer im 
Jahre 2014 stetig gewach-
sen ist, überrascht doch ein 
wenig.

Im Gegensatz zu den ers-
ten Ausgaben stellt sich heu-
te die Frage nach einem ak-
zeptablen Seitenumfang mit 
interessanten und abwechs-
lungsreichen Beiträgen aus 
unseren zwölf aktiven Abtei-
lungen nicht mehr.

Aus diesem Grunde möch-
te ich als Initiator und Trei-
ber des Journals diese Ge-
legenheit nutzen, allen Ab-
teilungen und Ihren Autoren 
für die Unterstützung bei den 
vergangen zwölf Ausgaben, 
inklusiv der jetzt vor Ihnen 
liegenden, zu danken. Mein 
Dank geht natürlich auch 
an die Seite der Leserinnen 
und Leser, die (hoffentlich) 
das Journal mit Interesse, 
und nicht nur aus einer Art 
Pflichtbewusstsein als Mit-
glied der SKG, lesen.

Wie jedoch so üblich im 
Leben auf den Dank die Bitte, 
dem Journal in der Zukunft 
noch das eine oder andere 
Quäntchen zusätzliche Un-
terstützung angedeihen zu 
lassen.

Unterstützung seitens der 
Abteilungen durch weiter-
hin interessante Berichte mit 
aussagekräftigen Fotos und 
seitens der Leserschaft, mit 
kritischen Kommentaren die-
se zu begleiten.

Eine besondere Bitte geht 
dabei an alle, die diese Zei-
len lesen. Wir betreiben das 
Journal nicht, um durch viele 
Anzeigenschaltungen Profit 
zu machen. Andererseits se-
hen wir natürlich auch nicht 
jede Ausgabe als Zuschuss-
geschäft.

Da wir aus Erfahrung wis-
sen, wie positiv Mundpro-
paganda funktioniert – viel-
leicht gibt es ja in Ihrem Ver-
wandten-, Bekannten- oder 
Arbeitskreis potentielle Inse-
renten. Sprechen Sie sie an 
und sprechen Sie uns an.
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Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder 
der SKG Walldorf, 

die SKG Walldorf zählte am 31. Dezem-
ber 2017 in ihren zwölf aktiven Abteilungen: 
922 Mitglieder, davon sind 237 Jugendliche 
bis 18 Jahre. Das sind weniger Mitglieder als 
2016, weil wir die gesamte Cricket-Abteilung 
nach Rüsselsheim abgeben mussten. Denn wir 
konnten ihr trotz großer Anstrengungen keine 
Trainings- und Spielmöglichkeiten anbieten. 

Leider mussten wir uns im Oktober letzten 
Jahres von unserem Vorstandsmitglied Klaus 
Berndt-Schmitz verabschieden, der nach lan-
ger Krankheit verstarb. Klaus war seit 2010 
engagiertes Mitglied der SKG, wurde 2013 
Abteilungsleiter Boule und übernahm 2014 
außerdem das Amt des Schriftführers. Wir 
werden Klaus als positiven und aktiven Men-
schen in Erinnerung behalten.

Das Geschäftsjahr 2017/2018 stand und 
steht sehr unter dem Einfluss des 50 Jährigen 
Jubiläums und dem Sanierungsprojekt der 
Tennisabteilung. Aus diesem Anlass wurden 

Jahresbericht 2017 / 2018 des Vorstandes
alle neun Tennisplätze gründlich überholt. 
Hinzu kam eine neue Beregnungsanlage. 
Ebenso wurden die Sanitärräume im Club-
haus saniert und umgebaut. Nach 25 Jahren 
war dies dringend geboten. Das Gesamtpro-
jekt kostet rund €  240.000,-. Wir erhalten 
für diese Maßnahmen von der Stadt M/W et-
wa € 40.000,-, vom Land Hessen € 50.000,- 
und vom Kreis Groß-Gerau €  3.000,- an 
Zuschüssen. Den Rest muss über ein zins-
günstiges Darlehen von €  135.000,- fi-
nanziert werden. Hinzu kommt noch der 
Eigenbeitrag über Arbeitseinsätze der Ten-
nisabteilung sowie Eigenmittel des Vereins 
von insgesamt € 12.000,-.

Bedanken möchte ich mich bei Bür-
germeister Heinz-Peter Becker, dass der 
zugesagte städtische Zuschuss von seinen 
Mitarbeitern zügig bearbeitet und bereits 
ausgezahlt wurde. Ebenso danken wir dem 
Land Hessen und dem Kreis Groß-Gerau. 
Unserer Hausbank, der VOBA Darmstadt-
Südhessen, gilt der Dank für eine gute und 
faire Zusammenarbeit bei den Darlehens-
verhandlungen. Nicht zu vergessen sind die 
Fachfirmen, die uns bei dem Projekt unter-
stützt und die Arbeit zeitlich gut umgesetzt 
haben. Dank an alle Beteiligten! 

Die Eröffnung der Tennisanlage wird am 
22. April 2018 ab 11.00 Uhr stattfinden. Es 
folgen der Aktionstag am 29. April 2018 
und das Sommerfest am 4./5. August 2018. 
Die Akademische Feier	 zum Jubiläum 
wird am 9. Dezember 2018 in der Clubgast-
stätte Calabria stattfinden.

Für die Fußballabteilung ist das kom-
mende Jahr 2019 ein wichtiges Datum, auf 
dass bereits jetzt hingearbeitet wird. Dann 
wird die Abteilung 100 Jahre alt und feiert 
ihren runden Geburtstag. Von der Fußball-
abteilung gibt es nicht nur sportliche Erfol-
ge zu berichten, sondern auch, dass intensiv 
an der Planung für einen Hybridrasenplatz 
gearbeitet wird, 

Zunächst zum sportlichen Bereich. Hier 
gibt es einen sehr erfreulichen Aufschwung 

Walter Klement, 1. Vorsitzender
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in der Jugendarbeit. Mit dem neuen Jugend-
leiter Yusuf Sarica und seinem Team an 
Betreuern und Trainern kann die gute Vorar-
beit von Renate Liestener erfolgreich fortge-
führt werden. Wir können heute stolz sagen, 
dass wir über die Bambini von der F- bis zur 
A- Jugendmannschaft alle Altersgruppen ab-
bilden können. Auch die Herrenmannschaf-
ten sind gut aufgestellt.

Zum Projekt Hybridrasenplatz gibt es zu 
berichten, dass die Projektgruppe um Robert 
Stilgenbauer über die Planungen hinaus Kos-
tenvoranschläge eingeholt hat. Diese müssen 
jetzt geprüft und dann ein Finanzierungskon-
zept erstellt werden. Die Kosten für das Pro-
jekt dürften sich im mittleren sechsstelligen 
Bereich bewegen. Eine Herausforderung!

Michael Metzger kann stolz auf seine Ab-
teilung blicken. Mit Unterstützung der Fir-
ma Location-Design und ihren Mitarbeitern 
sowie den ehrenamtlichen Arbeitseinsätzen 
der Abteilung konnte in den letzten drei Mo-
naten sehr viel baulich umgesetzt werden. 

So wurden der Büroraum, der Lagerraum, 
die Grillstation und die Sitzplätze im Stadion 
renoviert bzw. geschaffen. 

Wir wollen die gute geleistete Arbeit von 
Renate Liestener im Verein und insbesonde-
re als Jugendleiterin der Fußballabteilung 
würdigen und werden als „Dankeschön“ für 
sie den Landesehrenbrief des Land Hessen 
beantragen. 

Nachdem wir nun mit der Homepage einen 
einheitlichen Internetauftritt der SKG haben, 
müssen wir sehr darauf achten, dass hier die 
rechtlichen Grundlagen eingehalten werden. 
Hier suchen externe Firmen regelmäßig nach 
urheberrechtlichen Verletzungen. Auch in 
unserem Verein gab es kürzlich einen solchen 
Fall. Die dann folgenden Geldforderungen 
sind einfach ärgerlich. Ich bitte alle Abteilun-
gen dringend, die ihre UnterHomepage selbst 
gestalten wollen, sich mit Volker Trapmann 
abzustimmen. Wichtig ist, dass die ständige 
Aktualisierung der Abteilungsangaben eine 
Bringschuld aller Abteilungen ist.
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Auf Grund der Sturmschäden an den Bäu-
men zwischen dem Boule- und dem Fußball-
platz mussten wir aus Sicherheitsgründen 
Baumpflege- und Baumfällarbeiten von einer 
örtlichen Fachfirma durchführen lassen. 

Wir haben für den Verein neue Gas- und 
Stromlieferungsverträge vereinbaren können 
und hierdurch weitere Einsparungen erzielt.

Da die Steuerungsanlage der Gasheizung 
für den kleinen Saal, sowie der Duschen und 
Sanitärbereiche ausgefallen war, mussten 
wir uns kurzfristig dafür entscheiden, die 
veraltete Heizungsanlage insgesamt gegen 
ein modernes Gerät (Brennwertkessel) aus-
zutauschen. Dadurch entstanden Kosten von 
rd. € 7.000,-.

Wir werden als Verein eine Vereinbarung 
mit dem Kreis Groß-Gerau zum Bundeskin-
derschutzgesetz vereinbaren. Hintergrund 
der Vereinbarung ist der Schutz von Kindern 
und Jugendlichen vor Missbrauch im Verein. 
Dies ist uns wichtig, da auch bei der SKG 
Walldorf in den Abteilungen Boxen, Fußball, 
Karneval, Turnen und Tennis Kinder und Ju-
gendliche betreut werden, die es zu schützen 
gilt. 

Von der Boxenabteilung ist zu berich-
ten, dass zwei Teilnehmerinnen an einem 
Workshop zur Gewaltprävention teilgenom-
men haben. Ferner nimmt eine Abiturien-
tin an einer halbjährigen Trainerausbildung 
(C-Schein) teil, damit wieder Jugendtraining 
angeboten werden kann. 

Die Volleyballabteilung hat einen hervor-
ragenden 2. Platz bei den Stadtmeisterschaf-
ten erreichen können. Mit der Abteilung 
konnten wir einen weiteren Schritt in der In-
tegrationsförderung gehen. Vier afghanische 
Sportler nehmen regelmäßig am Spielbetrieb 
teil. Sie fühlen sich bei uns sehr wohl. Auch 
in den Abteilungen Fußball, Boxen, Karneval 
und Tennis wird durch ein gutes Miteinander 
die Integration gelebt. Deshalb haben wir 
auch aus dem Landesförderungsprogramm 
„Sport und Flüchtlinge“ für unsere Abteilun-
gen Fördergelder erhalten. 

Wir, die SKG, sind ein Verein, der auf-
geschlossen und familienfreundlich ist. Wir 

nehmen auch die heutigen gesellschaftlichen 
Herausforderungen an. Dies gilt auch, wie 
bereits erwähnt, für die Integration von aus-
ländischen Menschen, die verfolgt werden. 
Fremdenhass hat bei uns im Verein keinen 
Platz. Hier ist es notwendig, dass auch die 
Vereine Stellung beziehen. Wir, in der SKG, 
betreiben schon seit Jahren die Integration 
durch Sport, was wir auch nach außen mit 
dem Schild „Respekt“ des Sportkreises Groß-
Gerau darstellen und leben. Ich begrüße aus-
drücklich die klare Stellungnahme des Ver-
einskollegen Peter Fischer von der Eintracht 
Frankfurt. Ich wünsche mir, dass sich noch 
mehr Vereine dem anschließen und insbe-
sondere die Beleidigungen von Sportlern ver-
urteilen. Rassismus hat bei uns keinen Platz!

Zum Schluss noch ein Wort zur beabsich-
tigten Beitragserhöhung: Zur Finanzierung 
der Kosten für den unbedingt notwendigen 
Personaleinsatz, der im Bereich Hausmeis-
ter, Mitgliederverwaltung und Buchhaltung 
im Rahmen der Ehrenamtlichkeit nicht mehr 
abgedeckt werden kann, ist dieser Schritt 
leider notwendig. Hinzu kommen notwendige 
Kosten im Bereich Anlagenunterhaltung, d.h. 
beim SKG-Heim.

Der heute vorgelegte Vorschlag wurde im 
Vorstand ausgiebig beraten und einstimmig 
verabschiedet. Der Mitgliederbeitrag soll ab 
1. Januar 2019 um einen Euro monatlich 
angehoben werden. Und zwar auf € 9,50 für 
Erwachsene, auf €  8,00 für Kinder und Ju-
gendliche sowie ebenfalls auf € 8,00 für Er-
wachsene über 65 Jahre steigen. Von diesem 
zusätzlichen Euro sollen die Abteilungen 40 
Cent erhalten. Übrigens, die letzte Beitrags-
anhebung erfolgte vor vier Jahren (1. Januar 
2015).

Wir müssen 2018 im Gesamtverein den 
Vorstand satzungsgemäß neu wählen. Wir 
haben Euch für die Besetzung der Ämter 
Vorschläge gemacht, die Ihr natürlich ergän-
zen könnt. 

Herzlichst
Euer Walter Klement
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Herzliche Einladung an die Mitglieder der SKG Walldorf 1888 e. V. zur Jahreshauptver-
sammlung 2018 am Freitag, den 20. April 2018 um 20.00 Uhr in der SKG-Mehrzweck-
halle, In der Trift 5-7.

Vorgeschlagene Tagesordnung

1)	 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung
2)	 Totenehrung
3)	 Grußworte
4)	 Berichte:
	 a) des Vorsitzenden; b) der Abteilungsleiter; c) des Kassierers; d) der Revisoren
5)	 Aussprache zu den Berichten
6)	 Anträge
	 a) des Vorstandes auf Beitragserhöhung; b) weitere Anträge, soweit sie vorliegen
7)	 Antrag auf Entlastung des Kassierers und des Vorstandes sowie die Beschlussfassung 

darüber
8)	 Wahl eines/einer Versammlungsleiters/in
9)	 Wahlen
	 a) des/der Vorsitzenden; b) von zwei Stellvertretern/innen; c) des/der Kassierers/in; d) 

des/der Schriftführers/in; e) von vier Beisitzern/innen aus den Abteilungen Fußball, Kar-
neval, Tennis und Turnen

10)	 Ehrungen
11)	 Verschiedenes
12)	 Schlusswort

Mit freundlichen Grüßen
Walter Klement
1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung 2018
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(hjv) Alle drei Jahre stellt sich nach der 
Satzung unseres Traditionsvereins die her-
ausfordernde Frage, wer ist bereit, ehren-
amtlich im Vorstand mitzuarbeiten und Ver-
antwortung zu übernehmen? Zumal die SKG 
mit ihren derzeit zwölf Abteilungen und etwa 
820 Mitgliedern, wenn auch mit Abstand, zu 
den vier Großvereinen in der Doppelstadt 
zählt. 

Neben der Betreuung der Mitglieder und 
der Abteilungen gilt es insbesondere, die 
Anlagen zu verwalten und damit zu erhal-
ten. Auch wenn die Abteilungen hier tüchtig 
mithelfen bzw. dies selbst bewerkstelligen, 
bleibt es doch eine herausfordernde Aufgabe 
für den sogenannten „Hauptverein“. Da sind 
das Vereinsheim mit der Mehrzweckhalle 
und den sanitären Anlagen, der Gaststätte 
als Bistro/Bar sowie zwei Wohnungen, zwei 
Fußballplätze mit Grillhütte, einer Minigolf- 
und einer Boule-Anlage. Hinzu kommen noch 
neun Tennisplätze und die Tennishalle mit 
Sanitäranlagen sowie die Gaststätte „Cala-
bria“ in der Regie der Tennisabteilung. Dieses 
von den Mitgliedern geschaffene Vermögen 
verlangt das ganz besondere Augenmerk des 
Vorstandes. Allein für die laufende Verwal-
tung geben wir – ohne Berücksichtigung des 
erheblichen Aufwands, den die Abteilungen 
selbst erbringen – jedes Jahr über 160.000 
Euro aus. Und darin sind keine Investitionen, 
sondern nur wiederkehrende Leistungen und 
Instandhaltungen enthalten.

Soviel zu den Rahmenbedingungen bei der 
SKG Walldorf. Natürlich haben wir uns im 
Vorstand mehrfach mit der Frage beschäf-
tigt, wie es weiter geht? Danach ergibt sich 
nun ein recht erfreuliches Bild:

Walter Klement hat erklärt, dass er erneut 
für eine Kandidatur als Vorsitzender bereit 

ist. Zukünftig soll es zwei Stellvertretende 
Vorsitzende geben. Denn Hans-Jürgen Vor-
ndran möchte aus Altersgründen nach der 
halben Wahlzeit ausscheiden; er hat dann 
rund 15 Jahre dem Vorstand angehört. Um 
einen reibungslosen Übergang zu schaffen, 
soll Volker Trapmann ebenfalls in diese Posi-
tion gewählt werden, der bisher als Beisitzer 
für die Tennisabteilung im Vorstand mitge-
wirkt hat. Unser langjähriger Kassierer Siggi 
Ratz ist ebenfalls bereit, für eine erneute 
Wahlzeit zu kandidieren. Als Nachfolger für 
den im Oktober letzten Jahres verstorbenen 
Schriftführer Klaus Berndt-Schmitz bewirbt 
sich neu Mickey Luke Heumüller (Karneval, 
Jahrgang 1998, Abiturient/Student). Damit 
wäre der so genannte BGB-Vorstand, der den 
Verein nach außen vertritt, komplett.

Gemäß unserer Satzung hat die Mitglieder-
versammlung in den zurückliegenden Jahren 
den Geschäftsführenden Vorstand um vier 
gewählte Beisitzer verstärkt, die aus den gro-
ßen Abteilungen des Vereins kommen: Ten-
nis, Fußball, Turnen und Karneval. Dies hat 
sich für die Arbeit im Vorstand durch eine 
bessere Kommunikation mit den Abteilungen 
bewährt. Es kandidieren für die Bereiche:

Tennis: noch kein Vorschlag
Fußball: Michael Metzger, Abteilungsleiter 

Fußball (erneut)
Turnen: noch kein Vorschlag
Karneval: Alexander Müller, Stellvertre-

tender Abteilungsleiter Karneval (neu, da 
Nicole Bärenfänger ausscheidet)

Als Revisoren waren bisher Friedel Balk-
mann, Ingrid Tomitsch und Werner Röder tä-
tig. Letzterer kann das Amt aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr ausüben. Hier ist 
ein/e dritter Revisor/in zu wählen. Ansonsten 
ist eine Wiederwahl möglich. hjv

Vorstandswahlen 2018

Jahreshauptversammlung 2018

am 20. April um 20.00 Uhr in der SKG Mehrzweckhalle
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AUSGEZEICHNETE
BAUFINANZIERUNG
MIT SYSTEM.
WIR ÜBERLASSEN GUTE BERATUNG
NICHT DEM ZUFALL.

Ausstellung Eigenheim 
und Garten in Bad Vilbel

Ludwigstraße 49-53, 64546 Mörfelden-Walldorf 
Telefon 06105 958-0

(hjv) Der Vorstand bittet die Mitgliederver-
sammlung, folgenden Beschluss zu fassen:

„Der Mitgliedsbeitrag der SKG Walldorf 
1888 e.V. erhöht sich ab 1. Januar 2019 für 
alle Mitglieder monatlich um € 1,00.

Im Einzelnen bedeutet dies:
a) Einmalige Aufnahmegebühr (alle Abteilun-

gen außer Tennis) – € 12,50 (unverändert)
b) Erwachsene – € 9,50 (bisher € 8,50)
c) Kinder / Jugendliche bis 18 Jahre – € 8,00 

(bisher € 7,00)
d) Erwachsene über 65 Jahre – € 8,00 (bisher 

€ 7,00)
e) Familienbeitrag ab 4 Mitglieder – €  23,00 

(unverändert)
f) Sonderbeiträge – ob und in welcher Höhe 

zur Finanzierung der Abteilungserforder-
nisse, legen die Abteilungen in eigener 
Verantwortung fest.
Gemäß der gültigen Finanzordnung gehen 

von dem um einen Euro erhöhten Mitglieds-
beitrag 40 Cent direkt an die Abteilungen 

Antrag des Vorstandes zur Jahreshauptversammlung der 
SKG Walldorf auf Beitragserhöhung zum 1. Januar 2019

und 60 Cent verbleiben beim „Hauptverein“. 

Begründung

Die letzte Beitragserhöhung erfolgte vor 
vier Jahren zum 1. Januar 2015. Die soziale 
Komponente mit einem niedrigeren Beitrag 
wird in den Bereichen Kinder und Jugend-
liche, Rentner und Familien beibehalten. 
Hinzu kommt, dass 66 unserer Mitglieder 
(Jugendliche 7, Erwachsene 36, Rentner 23) 
beitragsfrei gestellt sind.

Neben den allgemein gestiegenen Preisen, 
insbesondere bei den Energiekosten und den 
städtischen Abgaben, wird eine Erhöhung 
der Beiträge erforderlich, weil manches eh-
renamtlich einfach nicht leistbar ist. Ange-
sprochen sind hier die Bereiche Hausmeis-
ter, Mitgliederverwaltung, Buchhaltung und 
EDV-Schulungen für den Einsatz der neuen 
Programme. Hinzu kommen dringend not-
wendige Aufwendungen zur Unterhaltung 
der baulichen Anlagen. Bereits in diesem 
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Jahr wird der Vorstand mit dem Pächter-
wechsel die WC-Anlage der Gaststätte für 
rund 20.000 Euro sanieren. Eine Maßnahme, 
die bisher zurückgestellt wurde, aber über-
fällig ist. 

Darüber hinaus benötigt die Bühne in 
der Mehrzweckhalle nicht nur eine neue 
Elektroinstallation, sondern eine Ton- und 
Lichttechnik, um hohe Mietkosten zu vermei-
den. Ebenso muss der verschlissene Vorhang 
ersetzt werden. Die Vereinsküche neben der 
Bühne muss neu gestaltet werden und benö-
tigt eine angemessene Ausstattung. Im klei-
nen Saal steht eine energetische Sanierung 
an. An den Dächern kommt es immer wieder 

zu Einnässungen. Bisher haben wir uns mit 
provisorischen Reparaturen beholfen. Hier 
wäre eine Grundsanierung mit der Aufstel-
lung einer Sonnenenergiegewinnungsanlage 
sinnvoll.

Mit den Einnahmen aus den Mitgliedsbei-
trägen, der Gaststättenpacht, den Mieten für 
zwei Wohnungen und den städtischen Zu-
schüssen können zwar die laufenden Ausga-
ben für die aufgenommenen Darlehen, Ener-
giebezug, Grundbesitzabgaben einschließlich 
Versicherungen sowie die Verwaltungskosten 
bezahlt, aber keine anstehenden, notwendi-
gen Investitionen vorgenommen werden.

Einnahmen

Mitgliedsbeiträge	 € 65.898

Pacht, Wohnungs- / Saalmieten	 € 43.515 
plus Umlagen	 € 11.520

Vereinsbezuschussung Stadt	 € 31.800

LSB für Übungsleiter	 € 1.206

Tilgung Darlehen Abt. Tennis	 € 1.013

Sponsoring/Werbung	 € 800

Insgesamt	 € 155.752

Wirtschaftsplan 2018 der SKG Walldorf 1888 e.V.
(sr / hjv) Auf der Grundlage der Geldflussrechnung für die laufenden Ein- und Ausgaben 

ermittelt – ohne die Tennisabteilung mit eigener Planung und Verantwortung – Beträge ge-
rundet.

Ausgaben

Kreditkosten (Zinsen & Tilgung)	 € 30.000

Gebäudeunterhaltung	 € 24.278 
davon Reinigung t€ 9,7, 
Instandhaltung t€ 7,2, 
Versicherung t€ 4,8

Grundbesitzabgaben (Stadt)	 € 13.930

Energiekosten (Strom & Gas)	 € 12.960

Büro- & Verwaltungskosten	 € 11.895 
davon Steuerberater t€ 4,5

Personal	 € 13.131 
(Hausmeister, Mitgliederverwaltung, 
Buchhaltung -neu-)

LSB Beiträge	 € 2.625

MWSt aus Pacht & Saalmiete	 € 2.695

Finanzausstattung Abteilungen	 € 45.778 
davon städt. Zuschüsse t€ 11,6, 
anteilige Mitgliedsbeiträge t€ 32,9, 
LSB ÜL t€ 1,2

Insgesamt	 € 157.292
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Donnerstags
bis 20.00 Uhr

geöffnet

Anmerkungen zum Wirtschaftsplan 2018

Aus der Gegenüberstellung der zu erwar-
tenden Einnahmen und Ausgaben ergibt sich 
ein Saldo von minus € 1.540 oder 1,5 % der 
Ausgaben, der im Rahmen der Budgetmittel-
bewirtschaftung ausgeglichen werden wird, 
so dass wir auch in diesem Jahr eine schwar-
ze Null schreiben! Aufgrund einer sehr spar-
samen Haushaltsführung konnte unser Kas-
sierer im abgelaufenen Wirtschaftsjahr 2017 
sogar Sondertilgungen in Höhe von €  9.000 
auf unsere Darlehen vornehmen. Dadurch 
wurden zukünftige Zinsen erspart.

Es ist beabsichtigt, im zweiten Halbjahr 
2018 die Buchhaltungen des Hauptvereins 
(bisher Steuerberater) und der Tennisabtei-
lung (bisher eigene Teilzeit-Mitarbeiterin) 

beim Hauptverein zusammenzuführen und 
hierfür eine Teilzeitkraft zu engagieren. Die 
Kosten sind derzeit noch nicht bezifferbar. 
Zum einen dürften sich die Kosten für die 
Buchhaltungsarbeiten des Steuerberaters er-
heblich vermindern und zum anderen müss-
ten die Kosten für die Mitarbeiterin der 
Tennisabteilung entfallen. Hier stehen noch 
entsprechende Regelungen aus.

Zur Verbesserung der Einnahmesituation 
wird sich der Vorstand in diesem Jahr ver-
stärkt um den Bereich Werbung und Spon-
soring für den Hauptverein, aber natürlich 
auch für die Abteilungen kümmern. Wir wer-
den dies koordiniert mit den Abteilungen tun. 

(hjv) Nach dreijähriger Zusammenarbeit 
mit dem Pächter unserer Gaststätte, Herrn 
Toni Cassola, hat sich der Vorstand dazu 
entschieden, das bestehende Pachtverhältnis 
wegen unterschiedlicher Geschäftsauffassun-
gen nicht fortzusetzen, sondern vertragsge-
mäß durch eine Kündigung zum 30. April 
2018 zu beenden. 

Als Nachfolger konnten wir mit Herrn 
Damian Dragon einen ausgewiesenen Gast-
ronomiefachmann mit seinem Team gewin-
nen. Die Gaststätte bekommt mit dem neuen 
Pächter auch einen neuen Namen: „Die Fly-
ing Dragon Bar“. Das Konzept der Sports-Bar 
wird beibehalten und durch eine professio-

Neuer Wirt in der SKG-Gaststätte
nelle Küche und einen ebensolchen Service 
fortentwickelt. Nicht nur die Barbesucher, 
sondern auch die Fußballfreunde dürfen sich 
freuen. Denn rechtzeitig zur Weltmeister-
schaft gibt es wieder am vertrauten Ort das 
beliebte SKY-Programm !

Nach der Übernahme der Gaststätte ist zu-
nächst im Mai eine gründliche Renovierung 
der Räume vorgesehen. In diesem Zusam-
menhang wird auf Kosten des Vereins die 
dringend gebotene Sanierung der WC-Anlage 
durchgeführt. Nach gut vier Wochen ist die 
Wiedereröffnung als „Die Flying Dragon Bar“ 
am 2. Juni 2018 vorgesehen.

Doch lassen wir unseren neuen Wirt, 
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Herrn Damian Dragon, mit seinem Willkom-
mensgruß selbst zu Wort kommen:

„Servus Mörfelden-Walldorf,
wir, das Flying Dragon Bar Team, möchten 

uns Ihnen hiermit vorstellen und Sie gleich-
zeitig begrüßen, bald unsere Gäste zu sein.

Unser junges, engagiertes und sehr kun-
denorientiertes Team aus Mörfelden-Wall-
dorf und Umgebung steht für Ihre Zufrieden-
heit und das Wohl unserer Mitarbeiter. 

Das Flying Dragon Team besteht derzeit 
aus 16 Servicefachkräften, 9 Bartendern und 
3 Spitzenköchen, die auch hoffentlich Ihnen 
bald eine angenehme Atmosphäre bieten 
werden. Der Gründer und Geschäftsführer 
der Flying Dragon Bar ist Damian Dragon, 

welcher hier in unserer 
großartigen Stadt aufge-
wachsen und zur Schu-
le gegangen ist. Dami-
an war von Anfang an 
in vielen Sportvereinen 
unserer Doppelstadt tä-
tig, aber auch jahrelang 
ehrenamtlich im Mör-
felden-Walldorfer Kin-
der- und Jugendforum 
engagiert, wo er bereits 
in jungen Jahren viele 
erfolgreiche Projekte auf 
die Beine gestellt hat.

Dank verlässlicher 
Unterstützung und orga-
nisatorischem Fachwis-
sen durch Herrn Sandro 
Rega, unserem Restau-
rantmanager und Herrn 

Maurizio Morciano unserem Küchenchef, 
setzt das Flying Dragon Bar Trio auf konti-
nuierlichen Einklang zwischen Küche, Bar, 
Service und unseren Gästen. 

Unser Konzept sticht durch die Anwen-
dung der Systemgastronomie heraus, welche 
durch die Frische unserer Produkte und sorg-
fältig ausgewählten Lieferanten bekräftigt 
wird. 

Zusätzlich wird das Flying Dragon Bar 
Team ab dem 2. Juni 2018 die Bewirtschaf-
tung beider SKG Veranstaltungssäle über-
nehmen.

Das beste Konzept ist nur so umsetzungs-
stark, wie die Zusammenarbeit des gesamten 
Teams.(Damian Dragon)

Der Vertrag ist unterschribene: (vl) Walter Klement, Damian Dragon, Hans-
Jürgen Vorndran

50 Jahre Tennis in Walldorf bei der SKG Walldorf 1888 e.V.
Herzlichen Glückwunsch dem TC Grün-Weiss!

(wk / hjv) Als im Jahre 1968 der Traditi-
onsverein SKG Waldorf 1888 e.V. auf sein 
80jähriges Bestehen zurückblickte, war dies 
gleichzeitig die Geburtsstunde unserer Ten-
nisabeilung. Tennis galt damals keineswegs 

als Volkssport, sondern eher elitär. So wurde 
zunächst die Walldorfer Bevölkerung befragt, 
ob diese Sportart einen Platz unter dem Dach 
der SKG haben sollte. Das Votum war ein-
deutig und damit eine Ermunterung für den 
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Wenn’s um Geld geht

Wenn man einen
zuverlässigen
Finanzpartner hat,
der die Vereine in
der Region tat-
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Sören Leißler
Marktdirektor

Mörfelden-
Walldorf

Sport
ist einfach.

Initiator Werner Schmelz, seinerzeit 2. Vor-
sitzender der SKG Walldorf. Er war nicht nur 
der Fußballabteilung besonders verbunden, 
sondern hat mit seinen kreativen Ideen dem 
Vereinsleben immer wieder neue Impulse ge-
geben, die er mit seiner ihm eigenen Tatkraft 
umsetzte. Erinnert sei bei dieser Gelegenheit 
an das erste Walldorfer Bürgerfest (1976) 
und die Gründung einer Boule-Abteilung in 
der SKG (1995).

Doch zurück zum Tennis. Bereits im Ok-
tober 1968 stellte der damalige Vorsitzende 
der SKG, Peter Jourdan, die ersten Pläne 
für zwei Tennisplätze, Grünanlagen und ein 
Clubhaus vor. Die Umsetzung erforderte viel 
Mut, Einsatz und Geld.

Die Tenniscracks reagierten schnell. Zur 
für den 9. Dezember 1968 einberufen Grün-
dungsversammlung kamen 55 Personen. Sie 
hoben den „TC Grün-Weiss Walldorf“ als Ab-
teilung der SKG aus der Taufe. Allerdings mit 
einer eigenen Satzung und Kassenführung; 
einmalig im Traditionsverein. Als Mitglieds-
beitrag wurden DM 120,- für das 1. Famili-

enmitglied sowie eine Aufnahmegebühr von 
DM  100,- festgelegt. Aber auch Muskelkraft 
für die Eigenhilfe war gefragt. Der erste 
Vorstand setzte sich mit Dr. Karl Dietrich als 
Vorsitzenden, sowie den Vorstandsmitglie-
dern Egon Grünschläger, Werner Schmelz, 
Bernhard Weise und Horst Drogies für die 

Die Postkarte, mit der alles begann
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Jugend zusammen. 
Viele Mitglieder erlebten zum ersten Mal in 

ihrem Leben die Last, aber auch die Freude 
bei der Bewältigung handwerklicher Arbei-
ten. Dies galt besonders bei den Planierungs-
arbeiten, dem Bau der Umzäunung sowie der 
Flutlichtanlage. Das gesellige Beisammen-
sein nach getaner Arbeit kam nicht zu kurz. 
Treffpunkt war der legendäre Kiosk, um 

den sich viele Geschichten 
ranken. Erinnert sei an 
die wiederholt in die Welt 
gesetzte Story von einem 
„Nacht- und Nebelspie-
ler“ namens Koslowsky, 
der sich besonders durch 
seine cross geschlagene 
Vorhand auszeichnete. 
Neugierig auf den Super-
spieler geworden, war Ro-
bert Koschade zu einem 
Match bereit. Das Ergeb-
nis war Nebensache. Doch 
als „Koslowsky“ wurde der 
Schwager von Horst Wie-
mers enttarnt.

Im Oktober 1970 wurde 
der Grundstein für den Bau 
des Clubhauses und 1972 
der für die Tennishalle ge-
legt. Mitglieder-Darlehen 
in Höhe von DM  50.000,- 
waren bei der Finanzie-
rung sehr hilfreich.

Unsere Tennisabteilung 
hatte von Anfang an eine 
erfreuliche Mitgliederent-
wicklung aufzuweisen. Zu 
den Blütezeiten des deut-
schen Tennis mit Boris Be-
cker und Steffi Graf an der 
Weltspitze waren es sogar 
über 600 Mitglieder. In-
zwischen hat sich die Mit-
gliederzahl bei rund 300 
Mitgliedern eingependelt, 
wobei ein Kommen und 
Gehen zu verzeichnen ist. 

Doch nicht ohne Stolz können wir feststel-
len, dass unsere Tennisabteilung, der „TC 
Grün-Weiss“, der größte Tennisclub im Kreis 
Groß-Gerau mit einer hervorragenden Ju-
gendarbeit ist.

Wir bedanken uns beim heutigen Vorstand 
mit Volker Trapmann als Vorsitzendem und 
seinem Team mit Burghardt von Ahlefeld, 
Heinz Lückhoff, Frank Antoni, Kirsten Thiel, 

Die Gründungsurkunde des Tennisclubs Grün-Weiss
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Reiner Coutandin, Leonie Pfützner und Pa-
tricia Mittasch sowie der Tennisschule Jür-
gen Schorm für ihre erfolgreiche Arbeit. Ein 
sichtbares Zeichen für die Tatkraft des Abtei-
lungsvorstands ist die derzeitige Erneuerung 
von neun Tennisplätzen sowie der Sanitär-
anlagen im Clubhaus. Dies zeigt uns, dass 
wir weiter auf unsere Tennisabteilung setzen 
können. Gerne wollen wir sie bei ihrer wich-
tigen ehrenamtlichen Arbeit auch finanziell 
unterstützen. 

Wir, der Vorstand und der gesamte Verein 
der SKG Walldorf 1888 e.V., gratulieren un-
serer Tennisabteilung sehr herzlich zu ihrem 
runden Geburtstag und wünschen ihr für die 
Zukunft weiterhin viel Glück und Erfolg!

Walter Klement	 Hans-Jürgen Vorndran
1. Vorsitzender	 2. Vorsitzender

Einladung zur Informationsveranstaltung
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(hjv) Die Boule-Abteilung gibt es in der 
SKG seit 1995. Initiator und Gründer war 
Werner Schmelz, der sich mit dem „Boule-
Virus“ in  unserer südfranzösischen Partner-
stadt Vitrolles infiziert hatte. Die Abteilung 
hat ihre eigene Anlage mit sechs Bahnen hin-
ter dem SKG-Heim und derzeit 28 Mitglieder, 
von denen etwa zwanzig aktiv sind; zum Teil 
auch über die winterliche Jahreszeit hinweg. 

Zur Vorbereitung auf die anstehende Sai-
son 2018 haben wir bereits für Sonntag, den 
25. März ab 14.00 Uhr den bekannten Trai-
ner Jürgen „Joppo“ Albers aus Darmstadt 
eingeladen. Unsere Übungsnachmittage sind 
dienstags, donnerstags und sonntags ab 14.30 
Uhr auf unserer Anlage. Selbstverständlich 
kann nach Absprache auch zu anderen Ter-
minen, auch abends unter Flutlicht, gespielt 
werden. Danach sitzen wir gerne noch für ei-
nen Plausch zusammen. Dafür bietet sich die 
direkt daneben liegende Minigolf-Anlage an, 
die von Evi Wahl bewirtschaftet wird.

Offiziell eröffnen wir die Saison am 15. 
April um 14:30 Uhr mit einem Spielnach-

Boule spielen macht in jedem Alter Spaß
mittag. Tradi-
tionell werden 
französischer 
Wein, Käse 
und Baguette 
für das richtige 
Ambiente sor-
gen. Denn wich-
tig ist uns nicht 
nur der Sport, 
sondern auch 
das gute soziale 
Miteinander der 
Mitglieder.

Danach be-
ginnen die ver-
e i n s i n t e r n e n 
Wettkämpfe um 
den begehrten 
Wanderpokal, 
wobei jeder ge-
gen jeden spielt. 

Daneben wird es wieder die sommerlichen 
Veranstaltungen mit „Boule wie in der Pro-
vence“ oder Boulen unter Flutlicht, die so 
genannte „Boule-Nacht“ geben. 

Ein weiterer Höhepunkt ist die Fahrt zu 
unseren Boulefreunden in der niederländi-
schen Partnerstadt Wageningen vom 8. bis 
10. Juni. Neben der Teilnahme an einem 
Boule-Turnier werden wir die Stadt erkun-
den und voraussichtlich das Kröller-Müller 
Museum bei Arnheim besuchen – bekannt für 
seine großartige Van-Gogh-Sammlung und 
den Skulpturenpark.

Den Veranstaltungsabschluss, nicht aber 
das Saisonende, bildet die von uns ausge-
richtete 16. Boule-Stadtmeisterschaft (Dou-
blette = Zweier Teams) auf dem Walldorfer 
Rathausplatz am Sonntag, den 2. September 
ab 10.00 Uhr. Schirmherr ist wieder Bürger-
meister Heinz-Peter Becker. Wir erwarten 
neben den rund zwanzig Teams aus der Dop-
pelstadt wieder Gäste aus Wageningen und 
vielleicht auch aus Vitrolles.

Eröffnung der Boule-Saison 2017
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Mittlerweile 4 Aktiven-Mannschaften im 
Spielbetrieb – gute Trainingsbeteiligung

(ke) Die Abteilung Tischtennis konnte für 
die laufende Saison erstmalig nach langen 
Jahren 4 Mannschaften für den Punktspiel-
betrieb anmelden. Positiv auf den Zuwachs 
an neuen Mitgliedern wirkt sich auch die 
neue LED-Deckenbeleuchtung aus, die sehr 
gute Rahmenbedingungen für die Sportler 
bietet.

Fahrt nach Miltenberg am 2. Dezember 
2017 mit Besuch des Weihnachtsmarkts 
ein voller Erfolg

Tischtennisabteilung weiter im Aufwind
Der Vergnügungsausschuß der Abteilung 

unter Federführung von Andreas Birmili 
hatte erneut eine schöne Tour zusammen-
gestellt. Mit dem Bus machten sich ca. 50 
Personen auf den Weg nach Miltenberg. Dort 
angekommen, konnte man eine ortsansäßige 
Brauerei besichtigen, inklusive Bierverkos-
tung. Im Anschluss ging es dann noch gemüt-
lich über den malerischen Weihnachtsmarkt. 
Nach Rückkehr am frühen Abend nach Wall-
dorf ging es dann noch zu einem gemeinsa-
men Abendessen. Die Teilnehmer durften 
sich über einen gelungenen Ausflug freuen.

Verlauf der bisheringen 
Punktrunde aller 4 Senio-
ren-Teams

1.Mannschaft (1. Kreis-
klasse)

Die Erste spielt in der 
Aufstellung mit Andreas 
Birmili, Jons Keim, Harald 
Farnik, Klaus Eigler, Olaf 
Heimbürger und Carsten 
Mücke. Aktuell belegt die 
Mannschaft den 5. Tabel-
lenplatz und stellt zudem 
mit Andreas Birmili einen 
der erfolgreichsten Einzel-

(vl) Olaf Heimbürger, Andreas Birmili, Carsten Mücke, Harald Farnik, 
Jons Keim und Klaus Eigler
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spieler in dieser Liga.
2.Mannschaft (2. Kreisklasse)
Die Zweite spielt in der Aufstellung mit 

Carsten Volz, Yalcin Keskin, Cheng Zhang, 
Anton Birmili, Wolfgang Fischer und Pe-
ter Schnabel. Nachdem die Mannschaft als 
Meister des Vorjahres in der nächsthöheren 
Spielklasse antritt, darf man den bisher er-
reichten 3. Tabellenplatz durchaus als Erfolg 
bezeichnen. 

3.Mannschaft (3. Kreisklasse)
Die Dritte spielt in der Aufstellung mit 

Markus Adrario, Gudrun Köhler, Gabor Kiss, 
Klara Klein, Jürgen Brei und Frank Mi-
chaelis. Es kommen pro Spiel immer nur 4 
Spieler/innen zum Einsatz. Aktuell belegt die 
Mannschaft einen hervorragenden 3. Platz.

4.Mannschaft (3. Kreisklasse)
Die Vierte spielt in der Aufstellung mit 

Daniel Natea, Stefan Hübner, Alexander Mer-
gen, Petra Kunkel, Jörg Strnad, Alexander 
Fuchs und David Natea. Das Team spielt in 
der gleichen Gruppe mit der Dritten. Auch 
hier kommen pro Spiel 4 Spieler/innen zum 
Einsatz. Aktuell belegt das Team den 7. Ta-
bellenplatz. Das Team wartet zwar noch auf 
den ersten Saisonsieg, konnte aber schon 
viermal ein Unentschieden erreichen bei 6 
Niederlagen.

Trainingsbetrieb – Integration der neu 
hinzugekommenen Spieler

Mit Cheng Zhang, David und Daniel Na-
tea und Frank Michaelis haben sich sehr 
trainingsfleißige Spieler dem Verein ange-
schlossen, die noch über keine langjährige 
Spielpraxis verfügen. Um so wichtiger ist es, 
dass an den Trainingstagen, jeweils Dienstag 
und Freitag ab 20 Uhr in der SKG-Sporthalle, 
viele Spieler am Training teilnehmen und 
dadurch die neu hinzugekommenen Spie-
ler auch regelmäßig mit Spieler/innen der 
anderen Mannschaften trainieren- und sich 
dadurch auch stetig verbessern können.

Interessenten, gerne auch Hobbyspieler, 
sind herzlich eingeladen, einmal vorbei zu 
schauen und mitzumachen.

(vl) Andreas Birmili und Jons Keim

Die etwas andere Turnstunde
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Wir sind

(hs) Farbenfroh und munter geht es in der 
Turnstunde zu, wenn Luftballons und Fall-
schirme zum Einsatz kommen. 

Auch ohne Elektronik entwickeln die Kin-
der Spielideen mit ganz einfachen Mitteln wie 
Bierdeckeln, Haushaltsschwämmen, Dosen, 

Fliegenklatschen und Reissäckchen. 
Ruck zuck sah es in der Turnhalle aus wie 

im Kinderzimmer. Da staunten die Eltern 
nicht schlecht, als ihre Kleinen aus reinem 
Vergnügen sortierten und einräumten. War-
um macht das Zuhause keinen Spaß?
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(dp) Am 4. Dezember war es diesmal so-
weit! Die Turnerinnen und Turner trafen sich 
zur alljährlichen Weihnachtsfeier im Restau-
rant „Calabria“. Zahlreich hatten die Mitglie-
der sich eingefunden, auch einige Teilneh-
mer der Reha-Sportgruppe, die sich bei den 
Turnern sehr wohl fühlen, waren gekommen. 
Die im Nebenraum gestellten Tische waren 
zwar nicht bis auf den letzten Platz besetzt, 
denn die Erkältungswelle hinderte einige 
am Kommen, doch die Stimmung war gut. 
Der Wirt hatte weih-
nachtlich geschmückt 
mit kleinen roten Weih-
nachtssternen in weißen 
Keramikübertöpfchen. 
Sehr hübsch! 

Bereits zum dritten 
Mal feiern wir in diesem 
Jahr im Grün-Weiss-Lo-
kal, was für den Pächter 
spricht, und Alle genos-
sen die köstlichen Spei-
sen. Wie im letzten Jahr 
hatten wir bereits vorab 
eine Speisenauswahl ge-
troffen und so hatten wir 
trotz eines voll besetzten 

Weihnachtsfeier 2017 der SKG-Turner
Restaurants und unse-
rer großen Gruppe kei-
nerlei Wartezeiten und 
konnten gemeinsam ge-
nießen. Vorbildlich! 

Die Vorsitzende In-
grid Tomitsch über-
reichte Elke Schmidt, 
ihrer Vorgängerin, als 
Dank für ihre jahre-
lange Unterstützung 
der Abteilung, einen 
Blumenstrauß, sowie 
einen Geschenkgut-
schein. Auch Heidi Kett-
litz wurde von Ingrid 
und ihrer Vertreterin 
Esther Fernandez mit 

einem Blumenstrauß für ihre organisatori-
schen Arbeiten bei Ausflügen etc. beschenkt. 
Es wurde geschnattert, gelacht und sich gut 
unterhalten. In diesem Jahr kamen wir auch 
wieder in den Genuss zweier Geschichten, 
die für alle von zwei Mitgliedern vorgetragen 
wurden; irgendwie weihnachtlich und win-
terlich, aber auf eine lustige Art. Perfekt!

So ging nach einigen Stunden ein gemütli-
cher Abend zu Ende. Auf ein Neues im nächs-
ten Jahr! Wir freuen uns schon sehr.

(vl) Esther Fernandez, Elke Schmidt, Ingrid Tomitsch

Heidi Kettlitz (Mitte) mit Esther Fernandez, und Ingrid Tomitsch
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(dp) Die im Restaurant „Calabria“ am 5. 
März 2018 geplante JHV der Sparte „Tur-
nen“ musste wegen einer ebenfalls im glei-
chen Raum stattfindenden Geburtstagsge-
sellschaft kurzfristig in den kleinen Saal der 
SKG-Halle verlegt werden. Zahlreich hatten 
sich die Mitglieder eingefunden.

Punkt 1 - Die Vorsitzende Ingrid Tomitsch 
begrüßte die Mitglieder und berichtete über 
das abgelaufene Geschäftsjahr ( s. Punkt 2 ).

Punkt 2 - Die Anzahl der Mitglieder ist mit 
93 mehr oder weniger konstant geblieben. 
Die nur bei der SKG angebotene Lungen-
Reha-Sportstunde wird nach wie vor sehr gut 
angenommen. Im Moment nehmen 56 Perso-
nen teil. Mittlerweile sind auch die Werbe-
Flyer fertig und werden durch die Mitglieder 
der Abteilung Turnen bei den verschiedenen 
ortsansässigen Hausärzten der Stadt verteilt. 

Punkt 3 beinhaltete den Bericht der Kas-

JHV 2018 Abteilung Turnen
senprüferinnen Klara Klein und Heidi Kettlitz 
prüften bei Sigi Ratz die Kasse, konnten keine 
Unregelmäßigkeiten feststellen und bitten so-
mit um Entlastung des Abteilungsvorstandes 
und der Kassiererin Marianne Stollberg. Die 
betreffenden Personen wurden einstimmig 
entlastet; Neuwahlen stehen nicht an.

Punkt 4 – „Erdbeerfest“ am 27. Mai 2018
Die Organisation übernimmt wie im ver-

gangenen Jahr Donata Pötter. Um das Zelt 
und Bestuhlung kümmert sich Sigi Ratz, 
für Auf- und Abbau sollen Mitglieder der 
Buschspatzen um Hilfe gebeten werden. Ca. 
4 Wochen vor dem Fest werden Listen zwecks 
Arbeitseinteilung am Kuchenstand etc. sowie 
Kuchen- und anderer Erdbeer-Köstlichkei-
tenspenden unter den Mitgliedern verteilt.

 Wir hoffen auf sonniges Wetter, viele 
Besucher und gute Gespräche auf der Wiese 
hinter der SKG-Halle.
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Punkt 5 – Verschiedenes
Der diesjährige Tagesausflug wurde auf 

den 15. August 2018 gelegt. Auf ein Ziel 
konnte sich bei den vielen Vorschlägen noch 
nicht geeinigt werden. Bis Ende des Monats 
sollen die verschiedenen Ziele, etwas recher-
chiert, bei Heidi Kettlitz abgegeben werden, 
die sich dann um ein Organisations-Team für 
die „Vor-Tour“ kümmert.

Am 1. September 2018 findet „rund um 
den Dalles“ in Mörfelden das diesjährige 
„Fest der Vielfalt“ statt. Nach unserer kurz-

fristigen Absage im vergangenen Jahr wurde 
sich dieses Mal dafür ausgesprochen, mit 
einem Waffelstand ( süße und herzhafte Waf-
feln ) teilzunehmen. Hierfür meldeten sich 
10 Personen per Handzeichen, die entweder 
aktiv im Verkauf oder beim Zubereiten des 
Waffelteiges zur Verfügung stehen werden.

Nach Schluss der Versammlung um 20.55 
Uhr ließen einige Mitglieder den Abend im 
Restaurant „Copa del Sol“ bei einem Snack 
ausklingen.

(mf / dp) So hatten wir unseren Beitrag 
über die Fastnachtskampagne 2016/17 ange-
fangen. Auch für die Kampagne 2017/2018 
werden wir genauso beginnen, denn es konn-
te nur noch besser werden!

Natürlich beginnt die Kampagne mit dem 
11.11. und bei uns mit unserem Gardenach-
mittag am Sonntag, den 12.11.2017. Wie 
aufgeregt sind sie, unsere Garden, werden 
doch die einstudierten Tänze das erste Mal 
vor Publikum aufgeführt; und dann auch 
noch meist vor allen wichtigen Mitgliedern 
der Familie, den Eltern, Großeltern und Ge-
schwistern! Diese hatten sich neben weiteren 
Gästen auch zahlreich in der geschmückten 
SKG-Halle eingefunden. Für die Bewirtung 
und den Küchendienst sorgten wie jedes 
Jahr „Die Möhnen“, unsere “älteste“ Garde. 
Viele, viele Kuchen- und Tortenspenden wa-
ren bereits vormittags in die Halle gebracht 
worden.

 Einen Dank an alle unsere backenden 
Spender und die Helfer aus den Reihen der 
größeren Garden beim Geschirr-Abräumen 
und Kaffee Ausschenken. 

Vor Saalöffnung zum Tanz-Event findet 
traditionell der Vorverkauf für unsere große 
Kostümsitzung statt und in kurzer Zeit war 
bereits die Hälfte des Saales verkauft. Das 
gab uns Auftrieb und Bestätigung für unser 
Tun. Der Nachmittag verging wie im Flug, die 
Tänze wurden bewundert und den Aktiven 

Die Buschspatzen haben Vieles richtig gemacht ...
großer Beifall gespendet. So konnte die Kam-
pagne weitergehen!

Doch bis zum nächsten musikalischen 
Event kam ja erst noch der Walldorfer Weih-
nachtsmarkt am zweiten Adventswochenen-
de! Die Buschspatzen hatten sich mit einem 
Stand angemeldet und verkauften Kartoffel-
puffer, Winzerglühwein, Punsch und Feuer-
zangenbowle. Mit viel Liebe war der Stand 
rund um den Brunnen auf dem Kirchplatz 
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der Ev. Kirche geschmückt. Zäune wurden 
aufgestellt, Pavillons und Zelt mit geschütz-
ten Sitzgelegenheiten aufgebaut, Wasseran-
schluss und Strom verlegt , Stehtische luden 
zum Plausch ein und das Alles in weihnacht-
licher Atmosphäre mit Tannen-Lichtergirlan-
den, weihnachtlichem Dekor und dem Clou – 
einem frisch gefällten Weihnachtsbaum, der 
von den Besuchern des Weihnachtsmarktes 
– wie in der Presse angekündigt - geschmückt 
werden konnte. Hiervon wurde reichlich Ge-
brauch gemacht; für diejenigen, die kei-
nen Weihnachtsschmuck mitgebracht hatten, 
konnten gespendete Kugeln benutzt werden. 
Ein Riesenspaß und noch dazu für einen gu-
ten Zweck, denn der Baum sollte dem AHZ 
für die Cafeteria gespendet werden!

Ja, die Kartoffel-Puffer! Ich glaube, von 
denen wurde noch lange gesprochen! Der 
Ansturm am Samstag war so groß, dass sich 
einige Mitglieder am Sonntagmorgen noch-
mals zum Schälen und Reiben treffen muss-
ten. Bei einsetzendem Schneefall saß man in 
Familie Schäfers Küche und nahm sich der 
Erdäpfel an! Viel Spaß war dabei und jede 
Portion musste schließlich versucht werden, 
ob gut genug gewürzt. Und die Puffer kamen 
an! Wahlweise mit Apfelmus oder Kräuter-
Creme, mundeten sie so gut, dass sich teil-
weise Schlangen am Stand bildeten. Aber je-
der war geduldig und genoss inzwischen die 
flüssigen Köstlichkeiten, denn frisch wollte 
man die Puffer ja haben! Manche Besucher 
nahmen sogar eine Portion für ihre Lieben 
mit nach Hause! Der Arbeitseinsatz hat sich 
auf jeden Fall gelohnt. Wieder einmal Alles 
richtig gemacht!

Am Montag nach dem Weihnachtsmarkt, 
dem 11.12.2017, fuhr dann eine kleine Ab-
ordnung der Buschspatzen zum AHZ nach 
Mörfelden. Dazu musste der Baum zum 
Transport am Sonntag abgeschmückt und 
in der Cafeteria dann von den Mitgliedern 
wieder neu geschmückt werden. Mit allerlei 
Päckchen und Beleuchtung stand der Baum 
dann an einem besonderen Platz und wurde 
von den anwesenden Bewohnern bei einem 
Gläschen Sekt bewundert. Alle waren begeis-

tert, dass es in diesem Jahr kein künstlicher 
Baum war und der Raum so weihnachtlich 
nach frisch geschlagener Tanne roch. Der 
Buschspatzen-Vorstand hatte sich das AHZ 
ausgesucht, weil doch normalerweise für die 
Jugend viel getan wird, die älteren Menschen 
aber oft ein wenig zu kurz kommen. Die Lei-
terin der Einrichtung bedankte sich deshalb 
auch ganz herzlich.

Ja, und dann kam die zweite Auflage unse-
res „Rummel im Busch“! 

Bereits bei der Premiere im letzten Jahr 
waren wir sehr zufrieden. Es hatte sich 
gezeigt, dass wir diese Großveranstaltung 
ebenfalls stemmen können. Und so waren wir 
dieses Jahr bereits ein wenig versiert. Am 20. 
Januar 2018 ging es also weiter.

Schon Tage vor dem Event fanden sich 
viele helfende Hände ein, um die Halle in ein 
Dschungelparadies zu verwandeln. Mit Fall-
schirmseide in Camouflage-Muster, Tarn-
Netzen , Sternen, Palmen und einem extra 
für die Veranstaltung gebauten Baumhaus 
für den DJ waren die Halle und der kleine 
Saal nicht wiederzuerkennen. Technik, Licht 
und Sound, vervollständigten das Set-up. 
Somit waren die Räume vollends im Dschun-
gelfieber und aus den Tarn-Netzen ragten die 
Köpfe „gefährlicher“ Tiere der Wildnis und 
eine Schlange heraus. Ein aus Palletten zu-



24 – SKG Journal 01.2018

sammengezimmerter „Kuss-Stuhl“ lud zum 
Selfie-Machen ein.

Die Fleißigen hinter den Theken und in 
der Küche, sowie alle helfenden Hände, 
waren dem Motto getreu mit khakifarbenen 
T-Shirts oder Tops à la Dschungel Camp und 
einheitlichen Strohhüten ausstaffiert worden, 
wie bereits im letzten Jahr. 

Und dann konnte es losgehen! Mehrere 
hundert tanzfreudige, sehr fantasievoll ver-
kleidete Besucher jeden Alters strömten in 
die Halle. Schnell waren die Stehtische belegt 
und die Theken wurden gestürmt. Leckere 
Longdrinks, Bier und Soft Drinks standen zur 
Verfügung, die Tische waren allesamt mit 
Nüssen und Knabbereien bestückt. Zusätz-
lich zum vergangenen 
Jahr waren, aus Palet-
ten gezimmerte, „Sepa-
rées“ aufgebaut worden. 
Diese, mit Bierzeltgar-
nituren ausgestatteten 
„Logen“ waren im Flug 
besetzt. Die umfassende 
Befestigung stellte eine 
super Theke dar und er-
möglichte weitere Steh-
plätze, bei denen man 
sein Getränk abstellen 
konnte.

Das Bild der vollen 
Tanzfläche ließ nichts zu 

wünschen übrig; bis in die frühen Morgen-
stunden vergnügte sich Walldorf bei den 
Buschspatzen „im Dschungel“.

Die Reaktionen der Besucher waren, wie 
im letzten Jahr, sehr positiv. Wir freuen uns 
bereits auf 2019, Samstag, den 09.02.2019 ! 
Seien Sie gespannt, welche weiteren Überra-
schungen wir uns bis dahin überlegt haben!

Für unsere Mitglie-
der galt es natürlich 
am nächsten Tag : Klar 
Schiff machen! Denn 
bereits 1 Woche später 
musste die Halle neu de-
koriert sein für die dies-
jährige Kostümsitzung! 
Motto: Fastnacht gibt es 
auf der ganzen Welt, Je-
der feiert, wie es ihm 
gefällt! – eine neue He-
rausforderung! Aus dem 
Dschungelcamp sollte 
ein internationaler Saal 
mit entsprechender De-

koration werden. Und es klappte!
Bunte Bahnen in den Fastnachtsfarben ka-

men an die Decke der Halle, die Notausgänge 
und Türen wurden mit drapierten Baldachi-
nen verschönert. Der Bühnenvorbau des El-
ferrats bekam ein neues Banner und unsere 
Zwei-Mann-Kapelle wurde kurzerhand „in 
die Höhe“ geparkt. So konnten durch den 
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Platzgewinn zwei Tische 
mehr aufgestellt werden. 
Clever!

Die Rückseite der 
Bühne schmückte in 
diesem Jahr ein Riesen-
banner mit bunten Luft-
ballons, grünen Spatzen 
und Schriftzug auf wei-
ßem Grund. Es sah ein-
fach fantastisch aus!

Die liebevoll und in 
Eigenregie gebastel-
te Tischdekoration war 
getreu dem Motto abge-
stimmt.

Die Halle war erneut ausverkauft. Im 
kleinen Saal servierte die Juniorgarde zur 
Einstimmung auf den Abend unseren Gästen 
ein Glas Sekt.

Attraktion gleich zu Beginn des Abends 
war der Einmarsch aller Aktiven auf die 
Bühne, nachdem der Till sich mit seinem 
Prolog Ruhe verschafft hatte und die 11 Pau-
kenschläge verklungen waren. Ein herrlich 
buntes Bild!

Dann konnte es mit dem Programm los-
gehen! Als „Eisbrecher“ unsere Solotänzerin 
Lara Drewes: Viel Applaus für einen tollen 
Tanz! Danach wie immer die „Spätzchen“, 
unsere Kleinsten, die dieses Jahr als kleine 
„Trolls“ in bunten Tüllröckchen glänzten. 
Protokoller, Schunkler der Kapelle, auswär-

tige Vortragende - bekannt aus Funk und 
Fernsehen, so wie die 13-jährige Lea Kuhn 
–Tochter der „Doll“ Corinna Kuhn, Ciro Viso-
ne, sowie die Musikgruppe „Frog Rock“, die 
zum Finale spielte, wechselten sich ab und 
versetzten den Saal in gute Laune. 

Zum Ende des ersten Teils die Möhnen, 
unsere „älteste“ Garde. Sie tanzten das Motto 
als spanische Senoritas und Toreros und ern-
teten viel Beifall und „Zugabe“-Rufe. Nach 
dieser Darbietung wurden etliche Ehrungen 
vorgenommen. 

Mit dem Platinspatz am Band für 22 Jah-
re aktive Mitgliedschaft Elfriede Coutandin, 
Alexander Müller, Nathalie, Stephanie und 
Monika Franke. 

Der goldene Spatz ging an Horst Schäfer, 
Donata und Catenia Pötter für 16 ½ Jahre 
und mit dem silbernen Spatz für 11 Jahre 
wurden Brigitte Heil, Claudia Peter, Angelika 
Trumpf, Ellen Weil, Patrick Fiederer, Michael 
Haub, Elfriede und Helmut Cezanne geehrt. 

Für 5 1/2 Jahre erhielten den bronzenen 
Spatz Denise Drewes, Konstanze Dumke, 
Zdenka Knodt und Harald Fiederer.

Neben dem „Afrika“-Tanz der Minigarde, 
der beim Publikum sehr gut ankam und ei-
ner flotten Polka der Juniorgarde, war ein 
weiteres Highlight der Tanz der Rittergarde, 
die durch ihr Makeup als alte Frauen in Kit-
telschürzen auf Spannung hoffen ließen. Das 
war dann auch so. Eine Aerobic-Lehrerin 
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mühte sich ab, die Damen in Bewegung zu 
bringen – nahezu ohne Erfolg. Als jedoch ein 
junger Mann ( ein Mitglied des Männerbal-
letts ) über die Bühne schlenderte, war der 
Jungbrunnen geweckt, die Kittel flogen in 
die Ecke und eine sportliche Truppe turnte 
und tanzte sich in die Herzen der Zuschauer. 
Super!

Nicht zu vergessen das Männerballett! Mit 
einem russischen Ballett in Tutus begannen 
sie und endeten als Einhörner mit bunten 
Perücken und Schweifen. Das Publikum tobte 
und es musste natürlich auch eine Zugabe 
her.

Ganz besonders zu erwähnen sei Andy 
Ost. Bekannt durch Funk und Fernsehen, 
lieferte er eine Super-
Show mit Gitarre und 
Klavier ab! „Schmacht-
volle italienische Songs 
klingen halt besser als 
mit deutschem Text“, 
war seine Erklärung und 
das bewies er auf lustige 
und anschauliche Weise 
mit bekannten Liedern 
und erfundenen Texten. 
Köstlich! Der Saal tobte, 
um eine Zugabe kam er 
auch nicht herum und 
für nächstes Jahr wür-
den wir ihn gerne wie-

dersehen. Die Stimmung 
war bombig!

Alle waren sich einig, 
dass die Sitzung in die-
sem Jahr grandios war! 

Gefreut hat uns, dass 
nach Ende der offiziellen 
Vorträge noch viele Gäs-
te blieben, um zur Musik 
der Kapelle zu tanzen. 
Dies war sicher auch der 
Sektbar geschuldet, die 
im kleinen Saal unterge-
bracht war.

Da wir auch dieses 
Jahr die Bewirtung in 

eigener Regie organisierten, hieß es für al-
le Aktiven: „nach dem Auftritt wieder ab in 
die Küche oder hinter die Theke!“ Auch die 
Zeit während der Auftritte musste abgedeckt 
sein und so waren auch das Männerballett , 
Freunde und Garden gefordert.

Vielen Dank dafür! 
Und trotzdem gibt es immer noch Einiges 

zu verbessern! Wir bleiben dran!
Eine kleine Verschnaufpause blieb uns. 

Aber, weit gefehlt! – Zuerst wieder Aufräu-
men und teilweiser Abbau. Nachdem unsere 
Möhnen, wie jedes Jahr an Weiberfastnacht, 
das Rathaus gestürmt hatten, dieses Jahr 
aufgrund der Grippewelle in etwas kleinerer 
Besetzung – der harte Kern halt - , sollte am 
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08.02.2018 nämlich erneut Weiberfastnacht 
in der SKG-Halle gefeiert werden! Mit dieser 
Veranstaltung hatten wir letztes Jahr den 
Startschuß gegeben und sie fand guten An-
klang. Die Möhnen freuten sich erneut riesig, 
hatten sie doch dadurch einen wunderschö-
nen Abschluss ihres Tages, und die großen 
Garden ebenfalls, denn: die Männer mussten 
arbeiten und wir Frauen konnten ausgiebig 
feiern! Männer ( als Tänzer ) waren NATÜR-
LICH zu späterer Stunde erlaubt! 

Trotz wochentags und der Vermutung, 
dass doch Viele am nächsten Tag arbeiten 
mussten, hielten fast Alle bis nach Mitter-
nacht durch. Wieder einmal eine super ge-
lungene Veranstaltung, die wir ganz sicher 
auch im nächsten Jahr wiederholen werden, 
am Donnerstag, den 28.02.2019, dann jedoch 
eine Stunde später, also ab 19.11 Uhr. Freu-
en Sie sich bereits darauf!

Nach Weiberfastnacht musste es wieder 
etwas schneller gehen. Zwei Tage später, 
am 10. Februar 2018, schlängelte sich der 
Fastnachts-Lindwurm durch den Ort. In die-
sem Jahr war Mörfelden an der Reihe und 
so konnten wir Walldorfer es etwas ruhiger 
angehen lassen. Möhnen und Männerballett 
trafen sich jeweils zum gemeinsamen Früh-
stück und dann ging es mit dem Bus nach 
Mörfelden zur Aufstellung auf dem Festplatz. 
„Kostümierte zahlen nix!“, versuchten wir, 
den Busfahrer zu überreden und OK, er ließ 
sich darauf ein.

Die Mörfelder liefen im Umzug zuerst, 
Allen voran jedoch Sandhas und Buschspatz.

Beim Manöverball im Bürgerhaus traten 
dann einige Gruppen zum Tanz auf und die 
schönste Fußgruppe, der schönste Wagen 
und der schönste Musikzug wurden prämiert. 
Die Möhnen, in lustigen Clownsgesichter-
Kostümen, erhielten einen Sonderpreis. Na, 
das war ein „hallo“! Alle rauf auf die Bühne 
und den Pokal abholen! Vielen Dank der Ju-
ry!

So ging ein schöner Tag zu Ende, das Wet-
ter hatte gehalten und Jeder freute sich nun, 
die Beine hochzulegen. Vorerst war für uns 
die Kampagne zu Ende.

Die Auf-und Abbauer, die Aufräumer, Put-
zer und Helfer sind inzwischen bereits ein 
eingespieltes Team. Die Halle war bereits 
am Freitag vor dem Umzug komplett leer 
geräumt worden. Alles wieder verpackt und 
verstaut, als wäre nichts gewesen! 

Unser Kampagnen-Abschluss war am 
17.02.2018 unser internes Heringsessen für 
Mitglieder und Freunde. Im kleinen Saal 
reichten die Stühle gerade so aus. Bei le-
ckeren eingelegten Heringen und deftiger 
Wurstplatte oder Kräuterquark ließen sich 
Alle die Pellkartoffeln schmecken.

Was für eine Super-Kampagne! Was für 
eine Arbeit! Eigentlich Alles schon wie im 
letzten Jahr! Wie oft haben wir auf- und 
abgebaut! Wie oft die Getränke von einer 
zur anderen Veranstaltung zwischengelagert 
und wieder herbeigeholt! Wie schön die Halle 
immer aussah! Wie gut Alles angenommen 
wurde! Wie toll die Zeitungsberichte waren! 
Wieviel Lob wir erhielten! Wie uns Rücken 
und Füße weh getan haben! Wie unkalkulier-
bar das Publikum doch ist! Manchmal gehen 
Würste, beim nächsten Mal Mettbrötchen 
und umgekehrt! Aber – Alles gemeistert! Und 
wenn es dann so viel Spaß gemacht hat, ist 
die viele Arbeit schnell vergessen! Nächstes 
Jahr machen wir sicher noch Einiges anders, 
aber auf jeden Fall noch besser! Verspro-
chen! Und wir haben mehr Zeit, denn 2019 
endet die Kampagne erst am 06.März.

Schließlich ist „nach der Fastnacht vor der 
Fastnacht“! Im Vertrauen: Motto steht, wir 
planen schon!

Freuen Sie sich schon jetzt auf die Kampa-
gne der Buschspatzen 2018/2019!!! Helau!!!

PS: Bis dahin verpassen Sie natürlich auch 
nicht unser alljährliches Grillfest zu Vatertag, 
am Donnerstag, den 10.05.2018 ab 10 Uhr 
am Heimatmuseum. Bei kühlem Bier, frisch 
gegrillten Würstchen und Steaks, gutem Kaf-
fee und selbst gemachten Kuchen würden 
wir uns freuen, Sie bei uns zu begrüßen. 
Auch für Musik ist gesorgt. Jetzt brauchen 
wir nur noch schönes Wetter! Wir freuen uns 
auf Sie! Von weiteren Aktivitäten lesen sie in 
der nächsten Ausgabe des SKG-Journals.
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(sp) Volleyball erfordert zwar viel Körper-
einsatz, doch so ganz ohne den Kopf geht es 
auch nicht. Spielstrategien wollen bedacht 
und umgesetzt werden, und erst im Zusam-
menspiel der Akteure und der schnellen 
Reaktion entfalten sich alle Möglichkeiten 
dieser vielseitigen Sportart. 

Denksport hilft dabei! 
Er fördert das Gedächtnis und die Kreati-

vität, hält geistig fit und fördert das allgemei-

Rätselhaftes Volleyball
ne Wohlbefinden. 

Deshalb veröffentli-
chen wir heute ein Rätsel 
rund um Volleyballbe-
griffe, damit sich die Mit-
glieder der SKG - nicht 
nur die Volleyballer - in 
Gehirnjogging üben kön-
nen. 

Aber, frei nach dem 
Motto „Der beste Schlaf 
kann Kaffee nicht erset-
zen“ ist das Ausüben von 
Denksport alleine auch 

keine optimale Lösung. 
Zu einem ganzheitlichen Training gehört 

auch die körperliche Betätigung. Daher ge-
winnt, wer die richtige Lösung des Rätsels 
findet, ein Probetraining bei uns Volleybal-
lern und ist uns herzlich willkommen - jeden 
Freitagabend in der Sporthalle der Bertha-
von-Suttner-Schule. Weitere Infos gibt es 
online unter: 

http://www.skg-walldorf.de/volleyball/

(mm) Die Fussballer der SKG Walldorf 
befinden sich nach einer langen Winter-
pause wieder im Wettkampfmodus. Unsere 

Fußballer wieder im Wettkampfmodus
1. Mannschaft kämpft 
um den Anschluss an 
die Spitzengruppe der 
Me i s t e r scha f t s run-
de und hofft, noch im 
Kampf um den Aufstieg 
ein Wort mitreden zu 
können.

In der Zeit vom 25. 
bis 29.Juli 2018 veran-
staltet die SKG ihr tra-
ditionelles Meik-Pfuhl 
Gedächtnisturnier für 
aktive Mannschaften, 
dass seine 18. Auflage 

erfährt.
Die 2. Mannschaft rangiert in der Tabel-

le im vorderen Mittelfeld und hat sich dort 

Die neue Homepage der Fußballabteilung
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stabilisiert. Hier trägt die Arbeit des Trainer-
teams Salva Leone und Marcus Krumpietz 
Früchte.

Unsere Soma Mannschaft nimmt an der 
Punktrunde des Kreises Frankfurt teil und 
die AH Mannschaft trainiert fleißig und be-
teiligt sich an Turnieren und Kreismeister-
schaften.

Den gewaltigsten Sprung innerhalb der 
Abteilung hat unsere Ju-
gendsparte gemeistert. 
Mittlerweile sechs Schü-
ler und Jugendteams ge-
hen für die SKG an den 
Start. Der neue Jugend-
leiter Yusuf Sarica leis-
tet hier mit seiner Stell-
vertreterin Steffi Pfeiffer 
und einem Helfer- und 
Trainerteam gute Arbeit. 
Die SKG nimmt weiter-
hin interessierte Schüler 
und Jugendliche gerne 
auf (www.skg-walldorf-
fussball.com).

Aber auch außerhalb 
der sportlichen Aktivitä-
ten wurde eine Menge 

Arbeit geleistet. So wur-
de die Homepage der 
Fussballabteilung kom-
plett neu gestaltet. Auch 
zahlreiche umfangsrei-
che Sanierungsarbeiten 
am Sportgelände wurden 
in Eigenregie durchge-
führt und ernteten gros-
ses Lob.

Das die SKG Walldorf 
dringend etwas an dem 
in die Jahre gekomme-
nen Hartplatz ändern 
muss, ist allen Beteilig-
ten bekannt. Hier wur-
de in der Arbeitsgruppe 
Hybridrasen, in den der 
Hartplatz umgewandelt 
werden soll, aufwendige 

Projektarbeit geleistet und die Kosten zusam-
mengestellt. 

Die Fussballabteilung verfügt über Fach-
leute, die diese Planungsarbeit kostenlos für 
die Grün-Weissen übernommen haben.

Die Abteilung wird im Jahr 2019 100 Jah-
re alt. Hier ist man mit den Vorbereitungen 
beschäftigt. Langeweile kehrt also bei den 
Grün-Weissen auf keine Fälle ein.

Doch eher eine ungewöhnliche Trainingseinheit ...

... die aber zu einem handfesten Ergebnis geführt hat.
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(hjv) Nachdem die bisherige verdienstvol-
le Jugendleiterin Fußballabteilung, Renate 
Liestener, im Januar 2018 aus ihrem Amt 
ausschied, konnte mit Yusuf Bahadir Sarica 
rasch ein sehr engagierter Nachfolger gewon-
nen werden, der den rasanten Aufschwung 
im Bereich der Fußballjugend bei der SKG 
zukünftig begleiten wird. Heute sind von den 
Bambinis bis zur A-Jugend sechs Mannschaf-
ten bei der SKG Walldorf am Start, die von 
qualifizierten Trainern betreut, 
mit Trikots ausgestattet und auf 
dem Rasenplatz spielen wollen. 
Eine große Herausforderung für 
den Verein und den Jugend-
leiter, dessen zweiter Vorname 
„Bahadir“ im Deutschen „Recke“ 
bedeutet und von daher Gewähr 
für die Aufgabenerfüllung bietet.

Darüber hinaus enga-
gierte sich Herr Sarica 
als Geschäftsführer sei-
ner in Walldorf , An der 
Brücke 2-6, ansässigen 
Firma Location-Design 
in den letzten drei Mona-
ten im Rahmen von Um-
bau- und Sanierungsar-
beiten der Fußballabtei-
lung. Die marode Grill-
hütte wurde entkernt, 
mit neuen Pfeilern sta-
bilisiert und wind- und 
wettergeschützt neu ver-
kleidet. Durch den Ein-
satz von Glaselementen 
ist die Sicht jederzeit auf 
das Geschehen auf dem 

Fußballplatz frei. Ebenso wurde der Innen-
raum neu gestaltet und durch einen Grill 
aus Edelstahl bereichert. Auch das Dach der 
Grillhütte musste abgedichtet werden. Im 
Außenbereich wurden am Spielfeldrand neue 
Sitzbänke installiert. Dadurch erscheint der 
Eingangsbereich zum Fußballplatz insgesamt 
in neuem Glanz.

Noch ein paar Worte zur Größenordnung 
dieses selbstlosen Einsatzes für unseren Ver-

Neuer Jugendleiter in der Fußballabteilung

Metiner Ozgür bedankt sich bei Renate Liestener für ihre engagierte Ju-
gendarbeit

Yusuf Bahadir Sarica (l) und sein Team von Location-Design
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ein. An der Aktion beteiligten sich etwa 
zwanzig Personen, darunter der Abteilungs-
vorstand, die Spieler und bis zu fünf Mit-
arbeiter der Firma Location-Design an den 
Wochenenden. Alle arbeiten unentgeltlich bei 
einem gesamten Zeitaufwand von rund 400 
Stunden. Die Firma trug nicht nur die Mate-
rialkosten in der Höhe von ca. 12.000 Euro, 

sondern stellte auch die Fachkräfte für die 
Schweißarbeiten zur Verfügung.

Für dieses herausragende Engagement 
sagen nicht nur alle Fußballfreunde der SKG 
Walldorf 1888 e.V. herzlichen Dank, sondern 
auch der Geschäftsführende Vorstand des 
Vereins indem das Logo dieses Sponsors auf 
der Homepage aufgenommen wird!

Die Lebensversicherung eines Vereines ... seine Jugend.

Viel Bewegungs und Veränderung bei den Fußballern

(mm) Ein bewegtes Jahr liegt hinter der 
Abteilung Fussball der SKG Walldorf. Es war 

ein Jahr geprägt von Bewe-
gung und Veränderung.  Be-
sonders im Jugendbereich 
machte sich das bemerkbar. 

Die Jugendabteilung ver-
fügte vor zwei Jahren über 
zwei Schüler/Jugendteams. 
Mittlerweile sind sechs 
Teams am Start für die SKG.

Yusuf Sarica wurde als 
neuer Jugendleiter gewählt. 
Ihm zur Seite steht Stef-
fi Pfeiffer als Stellvertrete-
rin. Die Nachwuchsteams 
nahmen an Turnieren und 
Meisterschaftsrunden teil 
und taten dies mit Erfolg. 

Der Spass soll hier im Vordergrund stehen 
und das Vereinsleben wird in den Mittel-

Aus alt und marode in Eigenregie ...
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punkt der Aktivitäten gestellt.
Im Seniorenbereich gab es ebenfalls Zu-

wachs . Neben einer AH Mannschaft, der 1. 
und 2. Mannschaft wurde eine SoMa Mann-
schaft installiert. Hier erfuhr die Abteilung 
ebenfalls beachtlichen Zuspruch. 

Dies macht auch die Umgestaltung des 
Hartplatzes in einen Hybridrasen nötig , 

um bei gewachsenen Mit-
gliederzahlen den nötigen 
Trainings- und Spielbetrieb 
zu gewährleisten. Hier ist 
die Arbeitsgruppe Hybrid-
rasen schon sehr weit vor-
an gekommen und hat alle 
Kosten über entsprechende 
Anbieter eingeholt.

In Eigeninitiative wurden 
verschiedene Sanierungs-
arbeiten am Sportgelände 
durchgeführt. Dies betraf die 
Unterstände für Zuschauer 
und Spieler, die Erneuerung 
von Sitzbänken und vieles 
mehr. Der Gesamtumfang 

belief sich auf ca. € 25.000,-.
Durch Sponsoren und Eigenarbeit kamen 

für den Hauptverein der SKG Walldorf bis 
auf € 2.000,- für Materialkosten keine Belas-
tungen zu.

Die Abteilung feiert im Jahr 2019 ihr 100 
jähriges Bestehen. Die Vorbereitungen dazu 
laufen in einer Arbeitsgruppe.

... neu mit wesentlicher Unterstützung durch Location-Design

50 Jahre und kein bisschen leiser
(vt) „Vor nichts muss sich 

das Alter eher hüten, als 
sich der Lässigkeit und Un-
tätigkeit zu ergeben.“ (Mar-
cus Tullius Cicero, 106 - 43 
v. Chr., römischer Redner 
und Staatsmann).

Im fortschreitenden Alter 
gelassener auf Herausfor-
derungen reagieren, locke-
rer mit bestimmten Themen 
umgehen, sich salopper aus-
drücken als vielleicht noch 
zu Beginn der Alterspyrami-
de – all diese positiven Sy-
nonyme für „lässig“ würde 
ich für unseren Club vorbe-
haltlos unterschreiben. Das 
wir uns jedoch nachlässig 

Nicht nur bei der Übertragung der Fußballweltmeisterschaft herrschte 
Getränge an den Tischen 
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unseren Mitgliedern widmen, fahrlässig mit 
den Werten unserer Clubanlage umgehen 
oder leichtfertig Chancen auf Wachstum und 
Wertsteigerung liegenlassen, den negativen 
Synonymen von „lässig“, dem kann ich nicht 
nur erhobenen Hauptes widersprechen, son-
dern es auch widerlegen.

Dazu drei Beispiele: Unsere dienstäglichen 
Grillabende, vom Vorstand, den Mannschaf-
ten und der Jugend für alle Mitglieder sowie 
Freunde und Unterstützer des Clubs ausge-
richtet, wirken als Forum für ein lockeres 
Schwätzchen neben den Plätzen und über das 
eingeschworene Doppel hinweg; das Breiten-
sportjahresturnier „Let‘s Match“ verbindet 
alle Nicht-Medenspieler(innen) und neue Mit-
glieder, die „Matchanschluss“ suchen; der 
Hopman Cup in der Clubversion, das Mixed 
am Sonntagnachmittag in der Hallensaison.

Bewegung statt Stillstand, Aktion statt 
Reaktion, Gestaltung statt Verwaltung – dies 
waren die Grundsätze, auf dessen Basis sich 
2005 ein neues Vorstandsteam fand, um den 
Club weiter nach vorne zu bringen. Dies bei 
einer Mitgliederentwicklung von 343 in 2005 
über 430 in 2009 auf 309 in 2017 als „miss-

lungen“ zu bezeichen, ver-
kennt die Tatsache, dass an 
die 90% der Tennisclubs in 
Deutschland in diesem Zeit-
raum mehr als 30% ihrer 
Mitglieder verloren haben. 
Im Umkehrschluss bedeutet 
dies, dass wir es geschafft 
haben, mit vielen kleinen 
und großen Maßnahmen 
vor und hinter den Kulissen 
unseren Club einigermaßen 
stabil zu halten.

Doch des Vorstands Ziel 
war und ist es, den Club 
nicht nur „einigermaßen 
stabil“ zu halten, sondern 
ihn auf einer stabilen Basis 
weiter zu entwickeln. Dass 
sich dazu natürlich ein Ju-
biläum, in unserem Fall das 
50jährige, bestens eignet, 

ist kein Geheimnis. Aus diesem Grunde ha-

NETZROLLER
Die Vereinszeitschrift des TC Grün-Weiss Walldorf in der SKG Walldorf

TC Grün-Weiss Walldorf Jubiläumsausgabe
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Artikel im Freitags-Anzeiger vom 16. November 2017 

Titel der Jubiläumsausgabe des Netzrollers
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ben wir 2016 unter Federführung unseres 
2. Vorsitzenden Burkhard von Ahlefeld die 
„Sanierung unser Plätze und der Umkleide-
kabinen und Duschen“ gestartet. Nach der 
Renovierung unserer Tennishalle und des 
Neubaus des Sanitärtraktes an die Tennishal-
le das zweite große Sanierungsprojekt in der 
Geschichte des Clubs.

Seit Oktober des vergangenen Jahres do-
minierten nicht die leisen und gedämpf-
ten Töne von Herbst und Winter, sondern 
Motorengeräusche von Bo-
denfräsen, Kleinbagger und 
Radlader die Geräuschku-
lisse auf dem Clubgelände. 
In dieses Konzert stimmten 
dann noch Presslufthämmer 
beim Abschlagen von Flie-
sen und Mauern ein.

 Heute sieht das Bild in-
nerhalb und ausserhalb des 
Clubgebäudes wesentlich 
freundlicher aus. Die Groß-
baustelle hat sich in rote, 
glatte Tennisplätze verwan-
delt und die Duschen er-
strahlen in einem frisch ge-
fließten Zustand mit neuen 
Armaturen, Waschbecken 

und Toiletten. Wer sich bildlich selbst davon 
überzeugen möchte – www.tcgwwalldorf.de.

Auch die Umbauarbeiten in den Umkleida-
kabinen laufen im Zeitrplan unseres Jubi-
läumsjahres, welcher als nächsten Termin 
den 22. April ausweist. An diesem Sonntag-
vormittag steht die Saisoneröffnung 2018 
zusammen mit der offizielle Übergabe der 
Plätze sowie der Duschen und Umkleidekabi-
nen an die Mitglieder im Kalender.

Über 60 Mitglieder informierten sich beim Neujahrsempfang über den 
Fortschritt der Sanierungsarbeiten und die Planung zum 50jährigen 
Jubiläum




